
Prof. Dr. Dr. Stelzle, Sie sind Chief  
Medical Officer (CMO) der Online- 
Fortbildungsplattform ePractice32, 
die Sie vor gut einem halben Jahr 
zusammen mit American Dental Sys-
tems (ADS) ins Leben gerufen haben. 
Wie fällt Ihre Zwischenbilanz aus?
Zunächst muss ich American Dental 
Systems ein großes Lob aussprechen. 
ADS ist es gelungen, innerhalb kürzester 
Zeit ein professionelles Übertragungs-
studio mit Bild und Ton in Top-Qualität 
aufzubauen. Das ist die Grundlage für 
unseren Anspruch, Online-Fortbildun-
gen auf höchstem Niveau anzubieten. 
Die Zwischenbilanz, quasi „die ersten 
100  Tage“, fällt überaus positiv aus. 
Wir haben die E-Learning-Kompetenz, 
die ich aus meiner universitären Lehre 
mitbringe, und die Hands-on-Kurse 
mit starkem Fokus auf die praktische 
Anwendung in das innovative Online-
Fortbildungsformat „ePractice32“ ge-
gossen. Das so entstandene interaktive 
„Live-Training“ macht riesig Spaß und 
wird von den Teilnehmern super ange-
nommen.
 
Welche Vorteile der ePractice32-Work-
shops schätzen die Teilnehmer Ihrer 
Meinung nach am meisten? Gibt es 
Merkmale, die explizit gelobt wurden?
Grundsätzlich steht bei jeder guten 
Fortbildung eines im Vordergrund – 
das Lernen muss Spaß machen. Neben 
wertvollen und umsetzbaren Informa-
tionen stehen in unserem Konzept so-
mit Freude und kollegialer Austausch 
ganz weit oben. Das wird von unseren 
Teilnehmern als sehr positiv wahrge-
nommen. Darüber hinaus höre ich im-

mer wieder zwei Aspekte bei unseren 
Feedbackrunden: Erstens kann unser 
Online-Training ganz unkompliziert 
von zu Hause aus durchgeführt 
werden und lange An- und Abrei-

sen fallen weg. Und zweitens ermög-
lichen wir den Teilnehmern mit dem 
Konzept der „Dentory Box“ ein ganz 
praktisch erfahrbares Hands-on-Erleb- 
nis, d. h., die Kolleginnen und Kollegen 
können die praktischen Techniken, die 
sie während der live und online ange-
leiteten Modellübungen durchgeführt 
haben, direkt in ihrer Praxis umsetzen.

Was ist darüber hinaus das Beson-
dere an ePractice32? Warum macht 
es Ihnen so viel Freude, die Kurse zu 
halten?
Ich vergleiche ePractice32 gerne mit ei-
nem Start-up. Wir haben ein Tool kreiert, 
das es schafft, virtuelle Wissensvermitt-
lung und Online-Hands-on-Training opti- 
mal zu kombinieren. Gleichzeitig ent-
wickelt sich diese Idee kontinuierlich 
weiter und wir arbeiten beständig an 

der Umsetzung weiterer Innovationen. 
Neben dieser Kreativität haben wir es 
geschafft, absolut hochkarätige Referen-
ten und sehr erfahrene Praktiker für un-
ser Konzept zu gewinnen – langjährige 
Erfahrung trifft auf innovative Trainings-
konzepte. Dies zusammenzubringen und 
zu sehen, wie gut es funktioniert und 
wächst, macht unglaublich viel Spaß!

Wie viele ePractice32-Workshops wur- 
den bisher angeboten und in welchen 
Fachbereichen der Zahnmedizin? 
Bisher haben wir gut 20 ePractice32- 
Workshops durchgeführt. Im kommen-
den Jahr wollen wir das Konzept noch 
weiter ausbauen. Für 2021 sind bereits 
rund 30 ePractice32-Kurse geplant. 
Aktuell bieten wir Workshops in folgen-
den Fachbereichen an: zahnärztliche 
Chirurgie, Parodontologie, Konservie-
rende Zahnheilkunde und Endodon-
tie. Damit decken wir also schon jetzt 
einen sehr breiten Bereich der gesam-
ten Zahnheilkunde ab. Zudem gibt es 
ePractice32-Kurse speziell für Dental
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hygienikerinnen. Hier haben wir ebenfalls Top-Referentinnen, 
die vom scharfen Ende der Kürette her kommen.

Gibt es Themen und Inhalte, die bei den Teilnehmern 
besonders gut ankamen? 
Natürlich meine Kurse aus dem Bereich der Chirurgie und 
Augmentation … nein, Spaß beiseite – ich freue mich na-
türlich, dass meine Kurse auch sehr positiv bewertet wer-
den. Aber zum Beispiel wird der eP32-Kurs von Prof. Dr. 
Sebastian Bürklein, einem absoluten Top-Referenten im 
Bereich der Endodontie, hervorragend von den Teilneh-
mern angenommen und auch direkt weiterempfohlen – die 
beste Referenz für uns. Grundsätzlich bekommen wir aber 
für alle Kurse und damit insgesamt für unser klar struktu-
riertes und auf praktische Fertigkeiten fokussiertes Konzept 
sehr gutes Feedback von unseren Teilnehmern. Das freut  
mich als CMO natürlich besonders und spornt mich an.
 
ePractice32 wird im kommenden Jahr fortgeführt. Kön-
nen Sie bereits einen Ausblick geben?
Wir haben tatsächlich spannende Pläne für das kommende 
Jahr. Aktuell arbeiten wir daran, Kursreihen in den gerade 
genannten Fachbereichen zusammenzustellen. Die Idee 
ist, dass jeder Kurs einerseits für sich selbst abgeschlossen 
steht – und auch einzeln besucht werden kann. Anderer-
seits wird man die Möglichkeit bekommen, durch die Teil-
nahme an sich thematisch ergänzenden Kursen fundiertes 
und ineinander verschränktes Know-how in einem Bereich 
zu generieren. Als Teilnehmer kann man so einem schlüs-
sigen Wissenskreis folgen, z. B. in der Chirurgie – von der 
Schnittführung über die Augmentation bis hin zum Wund-
verschluss. Durch die in sich abgeschlossenen Einzelkurse 
ist es jedoch unerheblich, wo man auf den Kreis aufspringt 
– am Schluss kommt man immer dort an, wo man hin will. 
2021 wird ePractice32 also weiter wachsen und für unsere 
Teilnehmer neue, innovative Konzepte bereithalten!

Vielen Dank für das Gespräch, Herr Prof. Stelzle.

Prof. Dr. Dr. Florian Stelzle
Face Surgery – München
info@facesurgery.de
www.facesurgery.de
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Das kurze 
für alle Fälle

Die Kurzimplantate von Bicon® überzeugen Anwender und Patienten: 
Sie sind einfach im Handling, ihr einzigartiges Design fördert den 
crestalen Knochenerhalt und bietet einen wirksamen Schutz gegen 
Periimplantitis. Pro� tieren auch Sie von der Sicherheit, die 35 Jahre 
klinische Erfahrung Ihnen gibt. In Bicon® haben Sie einen Partner, 
auf den Sie sich verlassen können.

Mehr Infos: www.bicon.de.com oder Tel. 06543 818200
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